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Der	Fall	der	verschwundenen
Schokotorte	

Übungen	zum	AG

Lena	und	Paul	feierten	gemeinsam	ihren	Geburtstag	im	großen	Garten	hinter	dem	Haus.	Überall	flatterten
bunte	Wimpel	im	Wind,	und	die	Kinder	spielten	Fangen	zwischen	Apfelbäumen	und	Blumenbeeten.	Auf	dem
langen	Holztisch	stand	das	Highlight	des	Tages:	eine	 riesige	Schokoladentorte	mit 	glänzender 
Glasur	und	 frischen	Erdbeeren	obendrauf  .	

Gerade	wollten	alle	zum	Tisch	kommen,	um	die	Kerzen	anzuzünden,	da	blieb	Mia	plötzlich	stehen.	„Moment
mal…	wo	ist	die	Torte?"	

Die	Kinder	starrten	auf	den	Teller.	Er	war	leer.	Komplett	leer.	Nur	ein	paar	Schokoflecken	und	zwei
Erdbeerblätter	lagen	noch	darauf.	

„Das	gibt's	doch	nicht!",	rief	Paul.	„Die	Torte	war	doch	eben	noch	da!"	„Ein	Kind	war's	sicher	nicht",	meinte
Lena.	„So	schnell	kann	niemand	eine	ganze	Torte	verschwinden	lassen,	ohne	dass	wir	es	merken."	

Die	Kinder	beschlossen,	Detekt ive  	zu	werden.	

� 	Die	Spurensuche	beginnt 	

1. 	Die	Pfo tenabdrücke  	

Vom	Tisch	führten	kleine	Abdrücke	weg	–	winzige	Pfoten,	die	Zickzacklinien	im	Staub	hinterließen.	„Der	Dieb
muss	sehr	flink	gewesen	sein",	sagte	Jonas	und	kniete	sich	hin.	„Und	leicht",	ergänzte	Mia.	„Sonst	wären	die
Abdrücke	tiefer."	

2. 	Die	Haare 	

Unter	dem	Tisch	fand	Paul	zwei	kurze,	braun-graue	Haare.	„Zu	klein	für	einen	Hund",	überlegte	Lena.	„Und	zu
dunkel	für	eine	Katze",	meinte	Jonas.	Die	Kinder	sahen	sich	fragend	an.	

3. 	Das	Erdbeergrün 	

Hinter	dem	Gartenhaus	lag	ein	sauber	abgebissenes	Erdbeergrün.	„Das	sieht	aus,	als	hätte	jemand	sehr
ordentlich	geknabbert",	sagte	Mia.	„Vielleicht	ein	Tier,	das	gerne	Früchte	frisst",	überlegte	Paul.	

4. 	Das	Versteck  	

Neben	dem	Erdbeergrün	entdeckten	sie	ein	kleines	Loch	im	Boden,	kaum	größer	als	eine	Kinderfaust.	„Hier
wohnt	bestimmt	jemand",	flüsterte	Lena.	„Oder	jemand	hat	hier	etwas	versteckt",	meinte	Jonas
geheimnisvoll.	

5. 	Das	Geräusch 	

Plötzlich	raschelte	es	im	Gebüsch.	„Krrr…	schmatz…	knusper…"	Alle	hielten	den	Atem	an.	Etwas	Kleines
huschte	davon	–	so	schnell,	dass	man	nur	einen	buschigen	Schwanz	erkennen	konnte,	der	kurz	im
Sonnenlicht	aufblitzte.	
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Der	Fall	der	verschwundenen	Schokotorte	-	Fragen

Mündliche	Fragen:

1.	Welche	Hinweise	haben	die	Kinder	gefunden	und	was	sagen	diese	Hinweise	über	den
Täter	aus?	

2.	Welche	Tiere	könnten	die	Spuren	hinterlassen	haben	und	warum	passen	manche	Tiere
nicht?	

3.	Was	hat	dir	am	meisten	geholfen,	den	Täter	zu	erraten?	

Multiple‑Choice‑Fragen:

1.	Welche	Spur	fanden	die	Kinder	zuerst?	

	A)	Fußabdrücke	von	Schuhen									B)	Kleine	Pfotenabdrücke	im	Zickzack

	C)	Eine	Feder																																				D)	Ein	Stück	Geschenkpapier	

2.	Welche	Farbe	hatten	die	Haare,	die	unter	dem	Tisch	lagen?	

A)	Weiß					B)	Schwarz				C)	Braun‑grau				D)	Rot	

3.	Was	lag	hinter	dem	Gartenhaus?	

A)	Ein	abgenagter	Apfel													B)	Ein	sauber	abgebissenes	Erdbeergrün	

C)	Ein	Stück	Schokolade												D)	Ein	kaputter	Luftballon	

4.	Welches	Geräusch	hörten	die	Kinder	im	Gebüsch?	

A)	„Miau…	miau…"																									B)	„Wuff…	wuff…"	

C)	„Krrr…	schmatz…	knusper…"		D)	„Piep…	piep…"	

5.	Welches	Tier	passt	am	besten	zu	allen	Hinweisen?	

A)	Ein	Pferd					B)	Ein	Eichhörnchen					C)	Ein	Goldfisch					D)	Ein	Papagei	
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Der	Fall	der	verschwundenen	Schokotorte	-	Lösungen

Die	Lösung 	

Hinter	dem	Gartenhaus	saß	–	mit	Schokoschnauze	und	Erdbeersaft	im	Fell	–	ein	 freches
Eichhörnchen,	das	gerade	das	letzte	Stück	Torte	in	sein	Versteck	schleppte!	

Die	Kinder	mussten	lachen.	„Na	gut",	sagte	Lena,	„dann	essen	wir	eben	die	Muffins!"	Und	die
Geburtstagsfeier	wurde	trotzdem	ein	voller	Erfolg.	

1. 	Welche	Hinweise	haben	die	Kinder	gefunden	und	was	sagen	diese	Hinweise	über	den
Täter	aus?

(Die	Kinder	sollen	die	Spuren	zusammenfassen:	Pfotenabdrücke,	Haare,	Erdbeergrün,	Loch	im	Boden,
buschiger	Schwanz.)

2. 	Welche	Tiere	könnten	die	Spuren	hinterlassen	haben	und	warum	passen	manche	Tiere
nicht?
(Die	Kinder	sollen	überlegen,	warum	Hund/Katze	nicht	passen,	aber	kleine	Waldtiere	schon.)

3. 	Was	hat 	d ir	am	meisten	geholfen, 	den	Täter	zu	erraten?   
(Reflexionsfrage	–	fördert	das	genaue	Zuhören.)
	
Mul t iple	Choice	Fragen	
1. 	Welche	Spur	 fanden	die	Kinder	zuerst? 
A)	Fußabdrücke	von	Schuhen	B)	Kleine	Pfotenabdrücke	im	Zickzack	C)	Eine	Feder	D)	Ein	Stück
Geschenkpapier
Richtige	Antwort:	B
2. 	Welche	Farbe	hat ten	die	Haare, 	d ie	unter	dem	Tisch	 lagen?    
A)	Weiß	B)	Schwarz	C)	Braun	grau	D)	Rot
Richtige	Antwort:	C
3. 	Was	 lag	hinter	dem	Gartenhaus? 
A)	Ein	abgenagter	Apfel	B)	Ein	sauber	abgebissenes	Erdbeergrün	C)	Ein	Stück	Schokolade	D)	Ein
kaputter	Luftballon
Richtige	Antwort:	B
4. 	Welches	Geräusch	hörten	die	Kinder	 im	Gebüsch? 
A)	„Miau…	miau…"	B)	„Wuff…	wuff…"	C)	„Krrr…	schmatz…	knusper…"	D)	„Piep…	piep…"
Richtige	Antwort:	C
5. 	Welches	Tier	passt 	am	besten	zu	al len	Hinweisen?  
A)	Ein	Pferd	B)	Ein	Eichhörnchen	C)	Ein	Goldfisch	D)	Ein	Papagei
Richtige	Antwort:	B


